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Pressemitteilung         02.07.2026 

 

 

Artist-in-Residence Gut Sonnenhausen 2026 

Naho Matsuda, Koyo Saito, Vincent Schober 

1.–30. August 2026 

 

Nachdem das Artist-in-Residence-Programm auf Gut Sonnenhausen 2025 von 

Georg Schweisfurth ins Leben gerufen wurde, werden von Künstler und Kurator 

Jonas Augustin Mann dieses Jahr zum zweiten Mal KünstlerInnen eingeladen, 

das 1900 erbaute Gut bei Glonn, Bayern, als Arbeits- und Forschungsort zu nutzen. 

Vom 1. bis 30. August 2026 arbeiten Naho Matsuda (München), Koyo Saito (Tokyo) 

und Vincent Schober (Wien) auf und mit dem Gelände und machen den 

Arbeitsprozess für BesucherInnen erfahrbar, die herzlich eingeladen sind, den 

Arbeitsprozess zu begleiten. 

Die Residency bietet den KünstlerInnen die Möglichkeit, außerhalb ihrer gewohnten 

Atelierpraxis zu arbeiten — in größerem Maßstab, mit dem Material und dem Ort 

selbst, und in direktem Kontakt mit ihrer Umgebung. 

 

Naho Matsuda (München) untersucht Kommunikation und Machtstrukturen 

zwischen Menschen, Technologie und natürlicher Umwelt. Ihre prozessorientierte, 

ortsspezifische Arbeitsweise bezieht lokale Menschen und Lebewesen ein. Matsuda 

ist Venice Biennale Research Fellow des British Council, Stipendiatin des 

Künstlerdorfes Schöppingen und hat ihre Arbeiten u.a. beim SXSWFestival Austin, 

der Onassis Foundation Athen und in der Kunsthalle Kempten gezeigt. 

Koyo Saito (Tokyo) entwickelt Skulpturen, Videos und Installationen, die das 

Gefühl von Gegenwärtigkeit in den Blick nehmen — entstanden aus Begegnungen 

zwischen Materialien, Lebewesen und ihrer Umgebung. Derzeit im 

Masterstudiengang Bildhauerei an der Tokyo University of the Arts eingeschrieben, 

studiert er seit 2025 als Austauschstudent an der Akademie der Bildenden Künste 

München. 2023 wurde er mit dem Courtyard HIROO Prize beim A-TOM ART AWARD 

ausgezeichnet. 
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Vincent Schober (Wien) arbeitet in einem kompositorischen Prozess, in dem 

Ölmalerei überarbeitet, zerschnitten und mit anderen Bildteilen neu 

zusammengenäht wird. Die Herkunft der Materialien bleibt sichtbarer Teil des 

Bildes — verschiedene Zeitlichkeiten verdichten sich zu einer eigenständigen 

Bildrealität. Schober studierte an der Akademie der Bildenden Künste München als 

Meisterschüler von Prof. Florian Pumhösl. Derzeit stellt Vincent seine Arbeiten in 

der Kunsthalle Memmingen sowie in der Galerie Walter Storms in München aus. 

 

Wir laden Sie herzlich ein, die Artists-in-Residence 2026 auf Gut Sonnenhausen zu 

besuchen, die Künstler kennenzulernen und über dieses neue Format zu berichten: 

Sonntag | 2. August | 16.30 Uhr 

Auftakt & Begegnung 

Kennenlernen der Künstler bei einem sommerlichen Sundowner im Gutshof. 

Anschließend gemeinsames Abendessen mit einem Herrmannsdorfer 

Schweinebraten (vegetarische Alternative: Knödel-Tris). 

Sonntag | 23. August | 14 Uhr 

Japanische Teezeremonie 

Eine traditionelle Teezeremonie, gestaltet von Koyo Saito 

Sonntag | 30. August | 14 Uhr 

Finissage & Atelierfest 

Präsentation der entstandenen Werke, Kunstgespräche, Musik und gemeinsamer 

Ausklang der Residency. 

 

Über eine kurze Anmeldung bei Alexandra Baeten freuen wir uns und heißen Sie 

herzlich Willkommen. Gerne koordinieren wir auf Wunsch auch individuelle 

Gespräche mit den Künstlerinnen und Künstlern sowie Fototermine. Weitere 

Eindrücke finden Sie hier: https://www.sonnenhausen.de/artists-in-residence 

  Kontakt: 

Artist-in-Residence 2026 

Jonas Augustin Mann 

Kurator 

atelier@jonasaugustinmann.com 

 

 

 

 

 

Gut Sonnenhausen 

Alexandra Baeten 

Marketing 

baeten@sonnenhausen.de 
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Über Gut Sonnenhausen 

Foto Peter Künzel 

Nur 30 km südöstlich von München liegt eine Oase der Ruhe, umgeben von Wiesen 

und Wäldern, die Berge zum Greifen nahe. Der Gutshof, 1900 vom Münchner 

Architekten Wilhelm Spannagel nach englischem Vorbild erbaut und seit 1985 in 

Besitz der Familie Schweisfurth, verzaubert mit seinem außergewöhnlichen 

Ambiente und der Nähe zu unverfälschter Natur. Auch das nebenan gelegene 

historische Bauernhaus von 1800 ist im Denkmal aufwändig für die Gäste 

restauriert worden. 

 

Heute ist Sonnenhausen ein überregional bekannter Veranstaltungsort für 

Tagungen, Konferenzen, Hochzeiten und kulturelle Events. Hier verbinden sich 

denkmalgeschützte Architektur, zeitgenössische Kunst und ökologische 

Landwirtschaft. 

 

Die Kunst ist dabei seit vielen Jahren fester Bestandteil der Identität von 

Sonnenhausen – nicht als Dekoration, sondern als Impuls für Austausch, Reflexion 

und Inspiration. Mit dem Artists-in-Residence-Programm entwickelt Sonnenhausen 

diesen Gedanken konsequent weiter: es wird zum offenen Arbeits- und 

Ausstellungsort, an dem künstlerische Prozesse sichtbar werden und Begegnungen 

zwischen Künstlern, Gästen und Besuchern ganz selbstverständlich entstehen. 


